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            Berlin, 23. Januar 2017 
 
Für mehr Fairness und Wettbewerbsgerechtigkeit 

Sehr verehrte Frau Bundeskanzlerin,  

sehr geehrte Frau Dr. Merkel, 

die Energiewende ist ein gesamtgesellschaftliches Projekt. Sie umfasst nicht nur den Ausbau von 
erneuerbaren Energien und deren sichere Integration in die Stromnetze, sondern auch den verlässli-
chen Transport von Strom von der Erzeugung zu den Verbrauchern. 
Dabei entstehen Kosten – Kosten, die idealerweise von all jenen getragen werden, die davon profitie-
ren. Hinsichtlich der Kosten für Netzausbau und stabilen Netzbetrieb ist dies aber nicht der Fall, im 
Gegenteil: Vom Umbau des Stromsystems profitieren zwar alle Deutschen, doch in den Regionen, wo 
der Ausbau der erneuerbaren Energien am weitesten fortgeschritten ist, sind die Netzentgelte am 
höchsten. Diejenigen also, die am meisten zum Gelingen der Energiewende beitragen, tragen gleich-
zeitig den Großteil der Kosten. Eine ungerechte Schieflage, ein Verursacherprinzip im negativsten 
Sinne. 
 
Im ursprünglichen Entwurf des Netzentgeltmodernisierungsgesetzes (NEMoG) von Ende 2016 war 
vorgesehen, diesen Missstand endlich zu beseitigen und ein bundesweit einheitliches Übertra-
gungsnetzentgelt einzuführen. Dessen Einführung – hat die TU Dresden 2015 in einer Studie deut-
lich gezeigt – würde beispielsweise bei mittelgroßen Industriekunden in 12 von 16 Bundesländern zu 
nachhaltigen Entlastungen führen. Mit dem geplanten NEMoG sollten daher die regionalen Unter-
schiede bei den Netzentgelten perspektivisch angeglichen und damit verhindert werden, dass die 
Unterschiede sich noch weiter verstärken. 
Nun scheint die Bundesregierung überraschend von diesem Ziel wieder abrücken zu wollen. Eine 
Verabschiedung des aktuellen Entwurfs ohne Regelungen für ein bundesweit einheitliches Übertra-
gungsnetzentgelt wäre aus drei Gründen nicht sachgerecht: 
 

• Ungerecht und nicht zukunftsfähig: Erneuerbare Energien werden vor allem in dünn besie-
delten und eher ländlich geprägten Regionen erzeugt. Die Kosten für die Netzintegration ver-
teilen sich dort also auf wenige Verbraucher. Gleichzeitig produzieren diese Regionen einen 
Überschuss an günstigem Strom, von dem alle Kunden in Deutschland profitieren. Es ist da-
her nicht nachvollziehbar, weshalb gerade diese Regionen überproportional hohe Netzentgel-
te zahlen müssen. 

• Volkswirtschaftlich widersinnig: Das teils deutlich auseinanderliegende Übertragungs-
netzentgelt benachteiligt bestehende Gewerbe- und Industriestandorte, setzt Fehlanreize für 
die Neuansiedlung von Industrie und Gewerbe in den betroffenen Regionen und zieht damit 
erhebliche volkswirtschaftliche Nachteile nach sich. 

Frau Bundeskanzlerin 
Dr. Angela Merkel, MdB 
Bundeskanzleramt 
11012 Berlin 

 
 
 
 

 



 

 

• Willkürlich: Mechanismen zur Vereinheitlichung bestehen bereits für einzelne Netzentgeltbe-
standteile. So werden etwa die Kosten für Offshore-Windkraft-Anbindungen oder Onshore-
Erdkabel bereits heute bundesweit gewälzt. Andere, wie etwa die Kosten für das Engpassma-
nagement wiederum nicht – obschon gerade diese Maßnahmen für die Stabilität des gesam-
ten deutschen Stromnetzes notwendig sind. 

 
Da alle Stromkunden in Deutschland in gleichem Maße von der Energiewende profitieren und Netz-
ausbau sowie Versorgungssicherheit im Übertragungsnetz ebenfalls allen Kunden zugutekommt, wür-
de ein bundesweit einheitliches Übertragungsnetzentgelt nicht nur für eine gleichmäßigere und fairere 
Kostenverteilung sorgen, sondern auch volks- und energiewirtschaftliche Potentiale heben. 
Wir wenden uns daher an Sie, sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin, mit der Bitte, eine politische 
Lösung für die Schaffung einer Ermächtigungsgrundlage für die Vereinheitlichung der Über-
tragungsnetzentgelte in dieser Legislaturperiode herbeizuführen. 

Mit ausgezeichneter Hochachtung 
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